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Parkplätze rund um den 
Zippendorfer Strand
Erstmals in diesem Jahr 
können Gäste des Festes 
halbseitig auf der Crivitzer 
Chaussee vom 30. Juni bis 
1. Juli parken. Zusätzlich 
können die Parkplätze am 
Zoo sowie öffentliche Park-
plätze in Neu-Zippendorf 
genutzt werden. Das Einfah-
ren in die Bosselmannstraße 
sowie in die Alte Dorfstraße 
ist nur begrenzt möglich und 
Anwohnern vorbehalten. 

Kontakt für Anwohner 
vor dem Strandfest
In Ausnahmefällen kön-
nen Anwohner für Gäste 
Durchfahrten anmelden und 
prüfen lassen. Bis zum 22. 
Juni werden die Anfragen 
bearbeitet unter office@
maxpress.de oder Telefon 
(0385) 760 520.

Organisationsbüro in der 
Naturschutzstation
Ab 29. Juni ist das 
Org-Büro in der 
Naturschutzstation 
untergebracht. 
Für Fragen 
und Antworten 
ist Christoph 
Richter unter  
(0152) 091 976 39 
zu erreichen.

Hier Karten sichern
An zwei gelben Pavillions der 
hauspost sind die Fahrkarten 
erhältlich: Im Eingangsbe-
reich Bosselmannstraße und 
direkt am Steg der Weissen 
Flotte am Franzosenweg.

Samstag, 31. Juni
(Abfahrt / Rückfahrt)
11.00 Uhr / 13.00 Uhr
11.45 Uhr / 13.45 Uhr
12.30 Uhr / 14.30 Uhr
13.15 Uhr / 15.15 Uhr
14.00 Uhr / 16.00 Uhr
14.45 Uhr / 16.45 Uhr
15.30 Uhr / 17.30 Uhr
16.15 Uhr / 18.15 Uhr

Sonntag, 1. Juli 
(Abfahrt / Rückfahrt)
11.00 Uhr / 13.00 Uhr
11.45 Uhr / 13.45 Uhr
12.30 Uhr / 14.30 Uhr
13.15 Uhr / 15.15 Uhr
14.00 Uhr / 16.00 Uhr
14.45 Uhr / 16.45 Uhr
15.30 Uhr / 17.30 Uhr

Gelbe Überfahrt auf grüne Insel 
Karten für die Bootsfahrten nach Kaninchenwerder gibt es nur an den gelben Pavillions der hauspost

Zippendorf • Acht Überfahrten pro Tag 
sind am Festwochenende geplant. Um 
die Natur auf der Insel Kaninchenwerder 
zu schützen, dürfen aber nur 300 Gäste 
zur gleichen Zeit auf die Insel. Deshalb 
wird die Überfahrt durch ein Ticketsys-
tem von der hauspost organisiert. 

Auf den Tickets sind Hin- und Rückfahrten  
der jeweiligen Tour vermerkt und jede Über-
fahrt hat auch eine andere Farbe. So weiß 
jeder Fahrgast, wann sein Schiff rüber fährt 
und wann es wieder von der Insel ablegt. Da-
für hat das hauspost-Team zwei gelbe Ver-
kaufsstationen eingerichtet. Am einfachsten 
ist es, sich gleich bei Ankunft auf dem Fest-
gelände die Karten am gelben Pavillion in 
der Bosselmannstraße zu sichern. So bleibt 
genügend Zeit, um getrost die Stationen ab-
zulaufen oder eine Grillwurst zu essen und 
dann rechtzeitig zur Abfahrtzeit am Steg der 
Weissen Flotte am Franzosenweg zu sein. 

„Auch am Steg können Karten erworben 
werden“, sagt Anne Melchin. „Allerdings 
können die Fahrten auch schnell ausver-
kauft sein, daher ist rechtzeitiges Kaufen 

unbedingt notwendig. Einfach nur zum Steg 
kommen und hoffen, das noch Platz ist, kann 
auch mal schief gehen.“ Der Preis pro Ticket 
liegt bei einem Euro. � hh

An den gelben hauspost-Ständen können Tickets für die Überfahrt zur Insel Kaninchenwerder 
mit der Weissen Flotte erworben werden � Fotos: maxpress

Partyspaß unter 
dem Riesenschirm

Leif Tennemann 
kommt am Sonntag

Tanzen am Strand

Stimmung • Auch in diesem Jahr wird 
der große Partyschirm über der Haupt-
bühne in der Mitte der Strandpromenade 

aufgespannt. Zwei Tage lang kann 
hier ordentlich gefeiert werden. 
Viele Livebands, Showgruppen 
und Vereine präsentieren sich ab   
11 Uhr am Samstag am Strand. 
Dabei sind auch Mitmachaktionen, 

die von Moderator Norbert Bosse an-
moderiert werden. Ein großer Partyspaß 

für Jung und Alt.�

Spaßvogel • Wenn Leif Tennemann erst-
mal anfängt, gibt es kein Halten mehr. Am 
Sonntag übernimmt die Quasselstrippe vom 
NDR mit Witz und Charme die Moderation am 
Zippendorfer Strand. In gemütlicher Früh-
shoppen-Atmosphäre präsentiert er Chöre 
aus der Region, die sich dem Votum der 
Strandgäste stellen. Zwischendurch wird er 
mit seinem legendären Telefonspiel spontan 
Menschen anrufen und mit ausgedachten 
Geschichten auf die Schippe nehmen.
Die Strandgäste können am Sonntag darüber 
abstimmen, welcher der Chöre einen För-
derpreis bekommt. Dazu kann jeder seinen 
Favoriten auf den ausgelegten Postkarten 
ankreuzen.

Tanzlaune • Niels Sörens vom NDR wird 
Samstagabend für die richtige Tanzmucke 
sorgen. Nach den Liveacts auf der Bühne 
spielt er die Hits aus den Charts, Oldies und 
Schlager vom Feinsten. Dann darf wieder bis 
24 Uhr durchgetanzt werden. Musikwünsche 
sind natürlich immer willkommen.

präsentiert von: Veranstalter:
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Liebe Leserinnen 
und Leser, 
ich kann mich noch sehr 
gut daran erinnern: Mit 
meiner Oma bin ich noch 
mit der alten Straßenbahn 
über den Franzosenweg 
direkt an den Zippendorfer 
Strand gefahren. Dann 
wurde gebadet und wenn 
noch Zeit war, ging es mit 
dem Schiff rüber auf die 
Insel Kaninchenwerder. Da 
gab es viel zu endecken 
und meine Fantasie hatte 
freien Lauf: Das alte Fach-
werkhaus, der Aussicht-
turm im Wald, die Hütte am 
Ende der Insel lie-
ßen mich in die 
Welt von Tom 
und Huck aus 
dem Aben-
teuerroman 
entschwinden. 
Als die Schiffe 
irgendwann nicht 
mehr fuhren und 
die Insel in Ver-
gessenheit geriet, 
war ich groß und 
interessierte mich 
schon längst nicht 
mehr dafür. Doch vor 
zehn Jahren, als die 
Schweriner Diskussion um 
die Abenteuerinsel wieder 
lauter wurde, wagte ich mit 
einem kleinen Holzmotor-
boot in der Morgendäm-
merung die Überfahrt. Die 
Wege waren zugewach-
sen, das Fachwerkhaus 
eine Bruchbude und der 
Steg beim Betreten ein 
Abenteuer für sich. Ein 
vergessenes Stück Land! 
Mit Beginn des Insel- und 
Strandfestes änderte sich 
das. Nachdem tausen-
de auf der Insel waren, 
begann der Kampf um den 
Erhalt. Die Insel wurde wie-
der, wenn auch zögerlich, 

zum Ausflugsziel. Die 
Stadt ringt um 

eine touristi-
sche Lösung 
und kommt 
Schritt für 
Schritt voran.  
Lassen Sie 
sich an 
diesem Wo-

chenende auf 
das Abenteuer 

ein. Die hauspost 
bringt Sie rüber!
Herzlichst, Ihr
Holger Herrmann
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Zehntes Insel- und Strandfest mit 
Livemusik und bunten Aktionen
Altrocker Peter Meyer von den Puhdys und Nervling aus Hamburg laden zur Abendparty am Samstag

Schwerin • Das größte Familienfest der 
Landeshauptstadt feiert in diesem Jahr 
Jubiläum. Vom 30. Juni bis 1. Juli wird 
der Zippendorfer Strand wieder zur Fest-
meile. Auch Ausflüge auf die Insel Kanin-
chenwerder sind wieder möglich.

Begonnen hat die Idee mit einem Inselfest 
vor zehn Jahren. Viele Schweriner wünsch-
ten sich eine Wiederbelebung der Insel 
Kaninchenwerder. Mit Unterstützung der 
Stadtwerke Schwerin erlebten rund 3.000 
Gäste ihre Insel neu. Sie kletterten auf den 
Aussichtsturm, liefen die Wanderwege ab, 
gingen baden, labten sich an Getränken 
und frisch Gegrilltem und ließen sich von 
Naturexperten die Flora und Fauna auf dem 
Kleinod im Schweriner See erklären. Der 
große Andrang hatte Folgen: „Es sind vie-
le Mütter und Väter mit ihren Kindern und 
Großeltern dabei gewesen und haben er-
zählt, wie es hier früher war. Dabei spielte 
auch der Zippendorfer Strand eine wichtige 
Rolle“, sagt Aurel Witt von den Stadtwerken 
Schwerin. „Gemeinsam mit kommunalen 
Unternehmen, der Stadt, den Vereinen und 
Institutionen entwickelten wir dann ein Kon-
zept für ein großes Familienfest am Strand 

und auf der Insel.“ Seitdem findet das Insel- 
und Strandfest unter der Federführung der 
Stadtwerke Schwerin statt. Von Anfang an 
wird Vereinen die Möglichkeit der Präsen-
tation geboten. Mitmachaktionen wurden 
unterstützt und viele Projekte so gefördert. 
Der Strand wird zur Meile aus Kultur, Sport 
und Engagement. An zwei Tagen gibt es sehr 
viel zu entdecken. Es wird Beachvolleyball 
gespielt, gesegelt, getaucht oder im Sand 
Schach gespielt. Am Samstag findet immer 
mit Unterstützung von NDR1 Radio MV 
und dem NDR Nordmagazin eine 
große Abendparty un-
ter dem größten Son-
nenschirm Schwerins 
statt. Mit dabei ist 
auch  Rockbar-
de Peter Meyer 
von der Puhdys, 
der legendäre 
Hits der Band 
in kleiner For-
mation spielt. 
E r s tma l s  i s t 
die Band „Ner-
vling“ am Start, 
die mit ihren ei-

genen deutschspachigen Songs die Beach- 
atmosphäre aufnimmt. Am späten Abend 
legt DJ Niels Söhrens vom NDR auf und will 
die Tanzwütigen zum Kochen bringen. 

Live dabei: Peter Meyer 
von den
Puhdys

WGS-Kinderland mit 
tollen AngebotenNeptunfest mit 

zünftigen Taufen Chill-out AreaTobespaß • Toben im großen Ball auf dem 
Wasser, Tretboot-Rennen oder Saltos auf 
dem  Bungee-Trampolin – große und kleine 
Kinder werden im WGS-Kinderland viel Spaß 
haben. An beiden Tagen können die Kinder 
mit ihren Eltern von Station zu Station ziehen 
und mal so richtig in Bewegung kommen. 
Dazu gehört für Mutige auch das Klettern am 
Turm oder für Flummies das Springen auf der 
Hüpfburg. Wer es mit den Babys etwas ruhi-
ger will, hat im abgesteckten Strandabschnitt 
bei der WGS einen geschützten Bereich mit 
Wasserzugang.

Poseidon • Wenn der Wassergott aus dem 
Schweriner See steigt und mit seinen Fän-
gern und Sirenen zur Taufe die Erdlinge 
einfängt, wird es wieder richtig lustig am 
Sonntagnachmittag. Die Kita gGmbH lädt 
traditionell alle Kinder ein, mit Kostümen 
und Bemalungen den großen Neptun zu 
begrüßen. Es gibt Taufzeremonien mit lus-
tigen Namen und viel Spaß für die ganze 
Familie drumherum. Ab 14 Uhr startet das  
Neptunfest.

Entspannen • Überall am Strand stehen 
Loungemöbel und Liegestühle, damit die 
Festgäste bis in den späten Abend die Aus-
sicht genießen können.  Vor der Skyline von 
Schwerin sind schon oft romantische Son-
nenuntergänge beobachtet worden. Eine 
Wein- und Proseccobar bietet mit interes-
santen Cocktails beste Bedingungen – viel-
leicht genau der richtige Ort für den Heirats-
antrag.
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Notrufnummern

Technische Störungen
Telefon: 633  42  22 

Gasgeruch
Telefon: 633  33  60

Zentrale Einwahl
Telefon: 633  - 0

Stadtwerke Schwerin
Eckdrift 43 - 45
19061 Schwerin

Telefon:	6  33  0
Fax:	6  33  11  11
Mail:stadtwerke-schwerin@
swsn.de
Internet:
www.stadtwerke-
schwerin.de

Kundenservice
Privatkunden
Telefon:	6  33  14  27
Fax:	6  33  14  24
Mail: kundenservice@
swsn.de

Kundencenter
Eckdrift 43 - 45
Öffnungszeiten:
Mo.	 8 bis 18 Uhr
Di.	 8 bis 18 Uhr
Mi.	 8 bis 14 Uhr
Do.	 8 bis 18 Uhr
Fr.	 8 bis 14 Uhr

Kundencenter
Mecklenburgstraße 1
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9 bis 18 Uhr
Fr.	 9 bis 16 Uhr
Sa.	 9 bis 12 Uhr

Geschäftskunden
Telefon	 6  33  12  83
Fax:	6  33  12  82 
Mail:  vertrieb@swsn.de

Hausanschlüsse
Anschlussbearbeitung
Telefon:	6  33  35  90
bis 6  33  35  95
Fax:	6  33  35  96

Leitungsauskunft
Telefon:	6  33  35  27
Fax: 6  33  35  21

Kommunikation
Telefon:	6  33  11  90
Fax:	6  33  12  93

Schulkontakte
Telefon:	6  33  18  68
Fax:	6  33  12  82

Entspannt die
Natur genießen

Rettern über die 
Schulter schauen

Mitmachen und 
Anfeuern

Insel • Auf 0,37 Quadratkilometern können 
die Besucher der idyllischen Insel Kaninchen-
werder viele Pflanzen und Tiere entdecken 
und beobachten. Ganze 66 Vogel- und vier 
Fledermausarten wohnen auf dem Eiland. 
Sogar auf Füchse, Rehe, Steinmarder und 
Seeotter können die Abenteurer hier treffen. 
Nur die namensgebenden Kaninchen haben 
alle Versuche der Ansiedlung verweigert – 
von ihnen gibt es keine Spur. Einen beson-
ders schönen Blick über die Insel bietet der 
21,5 Meter hohe Aussichtsturm.

Strand • Wer an Handball- oder Fußball- 
Turniere denkt, stellt sich vermutlich nicht 
unbedingt einen Strand als typischen Aus
tragungsort vor. Im feinen Sand des Zippen-
dorfer Strands wird der Ballsport zu einer ech-
ten Herausforderung, der sich am 30. Juni und 
1. Juli wieder zahlreiche Nachwuchs-Sportler 
stellen. Rund 400 kleine Talente messen sich 
alleine beim zweitägigen Beachhandball- 
Turnier. Da gibt es viele Möglichkeiten zum 
Mitfiebern, Anfeuern und Jubeln. Doch auch 
die zahlreichen Spiele im Beach-Soccer und 
Beach-Volleyball sind einen Besuch wert. Or-
ganisiert werden die Turniere vom Schweriner 
„Ballsport Centrum”, vom Stadtsportbund, 
vom Schweriner Sportclub (SSC) und vom 
Fußballclub Mecklenburg (FCM).

Strand • Ein Feuer löschen, Verbrecher 
schnappen und Leben retten – Feuerwehr-
leute und Polizisten sind echte Helden. Umso 
spannender ist es, dass die Retter beim 
Insel- und Strandfest sich selbst und ihre 
Arbeit präsentieren und dabei interessante 
Mitmachangebote mitbringen. So kann etwa 
ein Löschfahrzeug erkundet und die Bekämp-
fung eines echten Feuers beobachtet werden. 
Gleichzeitig geben die Feuerwehrleute inter-
essante Tipps für den Ernstfall. Bei der Polizei 
können alle Radler kostenlos ihre Fahrräder 
codieren lassen. Dadurch sind die Drahtesel 
registriert und besser vor Dieben geschützt. 

Neuer Chor-Contest
unterm großen 
Sonnenschirm
Schwerin • Ein buntes Programm vol-
ler abwechslungsreicher Musik gehört 
zum Insel- und Strandfest wie die Seen 
zu Schwerin. Neben professionellen 
Acts präsentieren sich dabei auch ger-
ne Nachwuchs- und Hobby-Musiker auf 
der Bühne. Im Jubiläumsjahr erwartet die 
Gäste am Sonntag ein ganz besonderes 
musikalisches Highlight: ein Wettkampf 
der Chöre!

Am Sonntag ab 11 Uhr heißt es unter dem 
Sonnenschirm für alle Gäste: lauschen, mit-
reißen lassen und abstimmen! Gute vier 
Stunden lang präsentieren sich dann näm-
lich insgesamt fünf Chöre mit unterschied-
lichsten Repertoires auf der Bühne. Das Pu-
blikum darf am Ende entscheiden, wer das 
beste Programm abgeliefert hat.
Dabei könnten die teilnehmenden Chöre un-
terschiedlicher kaum sein. Extra aus Stral-
sund reisen „HeartBeat” an – ein Rock- und 
Pop-Chor, der die Zuhörer mit bekannten 
Hits überzeugen will. Ein Heimspiel wird der 
Chor-Contest dagegen für „De Schweriner 
Klönköpp”. Der schunkelige Shanty-Chor 
stand bereits einige Male beim Insel- und 
Strandfest auf der Bühne – ob das wohl ei-

nen Vorteil verspricht? Voluminöse Stimmge-
walt verspricht der „Schweriner Gospelchor”, 
der bei dem Wettkampf mit lebendigen Spi-
rituals und viel guter Laune an den Start 
geht. Die rund 40 Sängerinnen und Sänger 
des „Gemischten Chors Rastow” bringen 
hingegen ein buntes Repertoire und viel Er-
fahrung mit – schließlich gibt es sie bereits 
seit 1978. Der fünfte Chor im Bunde ist noch 
eine Überraschung – Abwechslung wird bei 
dem bunten Line-Up jedoch in jedem Fall 
garantiert sein.

30 Minuten stehen jedem Chor auf der Büh-
ne zur Verfügung, um sich bestmöglich zu 
präsentieren. Und die Motivation ist groß, 
denn für die Sänger gibt es nicht nur eine 
Startprämie von 200 Euro pro Chor, sondern 
auch die Chance auf den Förderpreis von 
2.000 Euro für den Sieger des Contests.
Die Besucher des 10. Insel- und Strand-
fests können also gespannt sein und sich 
auf gute Unterhaltung freuen. Und am Ende 
das Abstimmen nicht vergessen!
� Nele Reiber

Besucher des Insel- und Strandfests kennen De Schweriner Klönköpp bereits. In diesem Jahr 
singt der Shanty-Chor mit vier anderen Chören um die Wette � Foto: maxpress
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Knusprig und frisch 
aus dem Ofen

Sportlich engagiert 
auf der Bühne Mit Übung ins 

Schwarze treffenBühne • Sportlich unterwegs in Schwe-
rin – das geht auf vielfältige Weise. Auf dem 
Insel- und Strandfest bekommen die Besucher 
einen Eindruck davon, was für verschiedene 
Sportarten es in der Landeshauptstadt so al-
les gibt. Auf der Bühne präsentieren sich am 
Samstag zwischen 12.30 und 15.30 Uhr ver-
schiedene Vereine mit ihrem Können. Was es 
beim Fechten zu beachten gilt, erfahren die 
Gäste von der Fechtgesellschaft Schwerin und 
können die Schaukämpfe hautnah miterleben. 
Auch zwei Karate-Shows, Box-Vorführungen 
und vieles mehr sind dort zu sehen. Neugieri-
ge können gleichzeitig vieles über die Vereine 
erfahren und den Sport direkt einmal auspro-
bieren.

Insel • Auf eine fast 400-jährige Geschichte 
können nur wenige Vereine zurückblicken. Die 
„Schweriner Schützenzunft von 1640” kann 
dies und noch so einiges mehr. In idyllischer 
Umgebung auf der Krösnitz trainieren die Mit-
glieder den Kugel- und Bogensport. Was beim 
Bogenspannen zu beachten ist, wie mit einem 
Lasergewehr richtig gezielt und am Ende ins 
Schwarze getroffen wird, das zeigt der Verein 
beim Insel- und Strandfest allen Interessier-
ten auf Kaninchenwerder. Dort kann jeder den 
Schießsport einmal ausprobieren und sich 
dabei von den Profis wertvolle Tipps geben 
lassen.

Insel • Ein echtes kulinarisches Highlight ist 
für viele Insel- und Strandfest-Besucher das 
frisch gebackene Brot von Inselbäcker Erik 
Herrmann. Das rustikale Landbrot entsteht 
auf der Insel Kanichenwerder im Keller unter 
der Gaststätte. Hier gibt es einen alten Stein-
backofen, der vor drei Jahren extra für den 
Bäckermeister wieder hergerichtet wurde. Für 
sein Inselbrot verwendet Erik Herrmann einen 
Roggen-Mischteig, verfeinert mit Sauerkraut 
und frischen Inselkräutern. Lecker!

Schwerin • Ihre vielen Seen machen die 
Landeshauptstadt Schwerin zu einem 
perfekten Ort für Wassersportler. Kein 
Wunder also, dass es hier gleich mehrere 
Segelvereine gibt. Die haben sich nun zur 
„Trainingsgemeinschaft Schweriner Se-
gelvereine” zusammengeschlossen. Mit 
der AOK als Gesundheitspartner an ihrer 
Seite veranstalten sie in diesem Jahr eine 
große Optimisten-Regatta beim Insel- und 
Strandfest.

„Unsere Regatta ,Segeltalent‘ ist der Auftakt 
für unsere Kooperation mit der AOK”, berich-
tet André Keil vom Vorstand des Schweriner 
Yacht-Clubs, der die Federführung für das 

Wett-Segeln übernommen hat. Am Nachmit-
tag des 30. Juni werden zahlreiche Nach-
wuchs-Segler zwischen acht und zwölf Jah-
ren vor dem Zippendorfer Strand an den 
Start gehen und sich miteinander messen. 
Die Regatta dauert bis zum Sonntagnachmit-
tag – dann werden die glücklichen Gewinner 
gekürt. „Mit unserer Trainingsgemeinschaft 
wollen wir in Schwerin den Einstieg ins Se-
geln so einfach wie möglich gestalten. Das 
wollen wir auf dem Insel- und Strandfest 
natürlich gerne präsentieren”, so André Keil. 
Deshalb wird es am Samstagvormittag jede 
Menge Möglichkeiten ge- ben, sich 
über das Segeln zu infor- m i e r e n . 
Einmal einen Optimis- ten aus 

der Nähe sehen, Fragen stellen und eine 
Schnupperrunde mit der Jolle drehen – 
das alles können Neugierige am Strand er-
leben.
Von der Bühne unter dem großen Sonnen-
schirm aus, wird die Regatta auf dem Was-
ser kommentiert, damit jeder erfährt, was 
draußen auf dem Wasser gerade passiert. 
Auf der Bühne findet schließlich auch die 
Siegerehrung statt, bei der die talentiertesten 
Jung-Segler attraktive Preise abstauben kön-
nen. „Wir würden uns freuen, wenn daraus 
eine Tradition wird und danken den Stadtwer-
ken, dass wir dieses Event im Rahmen des 
Insel- und Strandfests veranstalten dürfen”, 
sagt André Keil.� Nele Reiber

Segeltalent am Zippendorfer Strand gesucht
Schweriner Trainingsgemeinschaft startet in diesem Jahr gemeinsam mit der AOK eine neue Regatta

Zahlen rund um das
Insel- und Strandfest
•	� bereits im 19. Jahr-

hundert war Zippendorf 
ein beliebter Ausflugs-
ort, auch weit über die 
Stadtgrenzen hinaus

•	� mit seinen bis zu 
30 Metern Breite 
und circa 800 Me-
tern Länge ist der 
Zippendorfer Strand der 
größte Sandstrand der 
Landeshauptstadt

•	� 20.000 bis 30.000 
Schweriner und Gäste 
der Landeshauptstadt 
besuchen in jedem Jahr 
das Insel- und Strandfest

•	� 400 Sitzplätze stehen 
unter dem Riesenson-
nenschirm am Strand 
zur Verfügung

•	� jeweils 100 Passagiere 
kann das hauspost-Boot 
in acht Überfahrten am 
Samstag und sieben am 
Sonntag vom Strand zur 
Insel Kaninchenwerder 
bringen

•	� Kaninchenwerder misst 
etwa 1.090 Meter von 
Nord nach Süd, circa 
620 Meter von Ost nach 
West und ist 0,37 Quad-
ratkilometer groß

•	� seit 1935 ist die Insel 
Bestandteil des Natur-
schutzgebiets „Kanin-
chenwerder und  
Großer Stein”

•	� 269 Pflanzenarten sind 
auf Kaninchenwerder 
heimisch – darunter 
18, die sich auf der 
Roten Liste befinden

•	� 66 Vogel- und vier 
Fledermausarten leben 
auf der Insel

•	� auf Kaninchenwerder 
gibt es verschiedene 
Wanderwege und einen 
Naturerlebnispfad mit 
insgesamt 19 Stationen 
sowie einen 21,5 Meter 
hohen Aussichtsturm

•	� rund 50 Vereine, Un-
ternehmen, Organi-
sationen und Akteure 
beteiligen sich in jedem 
Jahr am bunten Pro-
gramm auf dem Insel- 
und Strandfest
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